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3. Einsatz: 21.07.2025, 08:00 bis 15:00 Uhr, 31°, 2 UO (WB, LK), 237 m², Lada 3, Anhänger 

klein mit Hochgrasmäher Bamato, Motorsense, Rechen, Gabel, Lada 2 mit Rechen, Gabel, 

Lada 2 mit Ausrüstung. 

Pflegeleistungen: 7,0 Std., vor Ort 5,5 Std. > mit Motorsense Tanaka mähen, händisch 

Sträucher ausschneiden bzw. Hang entbuschen. Schnittgut herausziehen und teilweise 

zusammentatragen. Auf der Böschung versteckt liegende Steine werden weiterhin 

eingesammelt und ordnungsgemäß entsorgt, zusätzlich zu den bereits 320 kg am 14.ds.  

WB hat sich bei einer Berührung mit einem versteckten Stein verletzt. Nach der 

Eigenversorgung der Wunde musste auch die Motorsense zerlegt und instand gesetzt 

werden. Die Kupplung ist vermutlich hängen geblieben.  

LK wurde zwischendurch von der PI Guntramsdorf betreffend den Schaden am Schranken 

einvernommen. Der Verursacher wird bei der Staatsanwaltschaft angezeigt, vermutlicher 

Ausgang des Verfahrens? Es reicht schon, wenn er – hoffentlich – für die Schäden 

aufkommen muss. Eine Schadenmeldung hat er nach meinem Anruf abgegeben, wir werden 

das durch den Sturzschaden (Schranken umgefahren) defekte Schloss einreichen. 

Beweisfotos: die Fotos dokumentieren die verrichteten Pflegmaßnahmen. Der Erfolg ist 

schon vor dem Entsorgen des Schnittguts deutlich zu sehen. 

  

    



     

   

Dieser Einsatz in Hanglage ist sehr schwierig, aber auch gefährlich, weil sich während 

der Arbeit mit den Motorsensen in der  Grube je nach Witterung bei völliger Windstille 

oder Tiefdruckwetter giftige Abgase wie Kohlenmonoxid (CO) ansammeln können >  

 

 

Für die Richtigkeit der Angaben: 

Karl Lenk, Einsatzleiter 


